
07.09.2010 – Wiesbadener Kurier - RHEINGAU-TAUNUS

NETZWERK Lesefest im Rheingau-Taunus-Kreis startet am 9. September / Veranstaltungen 
bis in den Januar

(red). Wer kennt nicht die Sehnsucht nach Lummerland und Emma, die Lokomotive. Wer würde 
nicht gerne einmal Jim Knopf und Lukas, dem Lokomotivführer, gegenüberstehen? Vor 50 Jahren 
begann der Siegeszug der beiden Bücher von Michael Ende „Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer“ und „Jim Knopf und die Wilde 13“. „Während des Lesefestes wollen wir 
gemeinsam eine Geburtstagsparty für Jim Knopf und Lukas feiern“, verspricht Sabine Stemmler 
vom Verein „Lesefest! Netzwerk Leseförderung Rheingau-Taunus“. Die beiden Kinderbuchhelden 
stehen am Mittwoch, 29. September, im Fokus der Feier in der Stadtbibliothek und im Alleesaal in 
Bad Schwalbach. 

„Es bewegt sich vieles in Sachen Leseförderung im Kreis“, betonten Sabine Stemmler, Brigitte 
Harder, Vorsitzende des Vereines, und Landrat Burkhard Albers bei der Vorstellung des Programms. 
In diesem Jahr sind es 50 Veranstaltungen. Los geht das Lesefest am 9. September und begleitet die 
jungen und jung gebliebenen Leseratten bis in den Januar 2011 hinein. Ob Vorlesemarathon, 
Hörbuchtag, Wort-Detektive - die Veranstaltungen finden in Bad Schwalbach, Eltville, Geisenheim, 
Idstein, Schlangenbad, Rüdesheim, Oestrich-Winkel, Kiedrich, Taunusstein, Walluf und in 
Wiesbaden statt.

Nach der Gründung des Vereins ‚Lesefest - Netzwerk Leseförderung Rheingau-Taunus’ werde das 
Thema Leseförderung mit ganz unterschiedlichen Aktionen, Projekten und Einrichtungen weiter 
vorangetrieben, so Stemmler und Albers. Schließlich gebe es noch zu viele Eltern, die ihre Kinder 
nicht an Bücher heranführten. Die Organisatorin: „Leseförderung ist ein Thema für uns alle, bei 
dem wir kein Kind zurücklassen dürfen, denn Lesen ist der wichtigste Teil unserer Bildung, der 
Schlüssel zum individuellen Bildungserfolg.“ 

 


